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der.inn Bildungsaktivitäten 
Überblick und Einblick  
 
Das umfangreiche Umweltbildungsprogramm reicht von Erwachsenen- und 
Lehrerfortbildungen über Schulstunden bis hin zu „Mitmach-Aktionen“ und wird vom 
WWF Österreich koordiniert. Detaillierte Informationen zum Programm: www.der-
inn.at/bildungsaktivitaeten 
 
Die Aktivitäten umfassen: 
 

inn.stunde 

In zwei Unterrichtseinheiten erhalten SchülerInnen einen Einblick in das größte  
fließende Gewässer ihrer Gemeinde. 

 
Naturpädagoginnen von „natopia“ (www.natopia.at) öffnen ihnen die Augen für die 
Veränderung der Flusslandschaft im Laufe der Zeit und lassen den Unterschied 
zwischen Wildfluss und reguliertem Fluss erleben – die aktive Teilnahme der 
SchülerInnen ist gefragt. 

 

inn.trophy 

Der mit den Projektpartnern “Generation Blue“ (Lebensministerium, 
www.generationblue.at ) und “natopia” (www.natopia.at)�konzipierte Schulwettbewerb 
unterstützt die pädagogische Vermittlung der Themen: „ökologisch nachhaltige 
Gewässerentwicklung und integrativer Hochwasserschutz“ am Inn. Die Klassen 
wählen einen Abschnitt am Inn aus, werden vor Ort von NaturpädagogInnen von 
„natopia“ im Rahmen einer Exkursion begleitet und angeleitet und können so 
Gewässerentwicklung, Fauna und Flora unmittelbar erleben.  
 
Das Erlebte wird im Rahmen des Unterrichtes oder eines Projektes von der Schule 
kreativ aufbereitet und eingereicht (Infos und Anmeldung: inntrophy@aqa.at). Eine 
Jury wählt die besten Projekte und ein Siegerprojekt, die dann im Rahmen einer 
Abschlussveranstaltung prämiert und ausgestellt werden.  
 

inn.film 

Durch die Mitarbeit von mehreren Schulen im Inntal soll ein eigener Film über den 
Inn entstehen. Dabei erstellen SchülerInnen ihren eigenen Beitrag für den Film. Die 
einzelnen Teile werden durch Filmexperten des WWF und der Fa. ecotone 
(www.wwf.at und www.ecotone.at) zu einem Gesamtbeitrag verarbeitet. Durch die 
Gestaltung eines eigenen Filmbeitrags werden die SchülerInnen zur intensiven und 
spielerischen Auseinandersetzung mit den Themen Inn, Naturschutz, 
Hochwasserschutz, Leben und Wirtschaften am Inn und Bedeutung von lebendigen 
Flüssen angeregt. 
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Der aus dem eingesendeten Videomaterial produzierte Gesamtfilm wird allen 
TeilnehmerInnen in einer Endpräsentation vorgestellt und als DVD überreicht.  

 

inn.day 

Der vom WWF Österreich organisierte „Flusserlebnistag“ am Inn im Herbst (26./27. 
Sept) gibt Familien die Möglichkeit den Lebensraum Inn zu erkunden. Mit Hilfe eines 
Stationenbetriebes wird das Projekt „der.inn – lebendig und sicher“ und seine 
Intention vorgestellt. Ein Fragenkatalog zu wissenswerten Dingen rund um den Inn 
regt die Besucher an, von Stand zu Stand zu gehen und die Antworten einzuholen. 
Spielerische Auflockerungen und kreative Stationen zwischendurch lassen den Tag 
unvergesslich werden.  
 
 

Auencamp 

Im Juli 2009 können Kinder zwischen 8 und 13 Jahren aus ganz Österreich eine 
Woche voll Spaß und Abenteuer im WWF-Auencamp am Inn verbringen. 
Gemeinsam mit WWF ÖkopädaogInnen entdecken und erleben die Kinder den 
Lebensraum Inn. Sie bauen u.a. selbst Boote und Floße, erforschen die Au und 
seine Bewohner, erwandern geheimnisvolle Schluchten und nehmen an einer 
Wasserolympiade teil. Vor Ort können viele Fragen rund um den Fluss und seine 
Bewohner geklärt werden. Wer weiß schließlich schon, welche Tiere zwischen den  
Steinen am Inn wohnen, und warum ein „Au“ in „Au-Wald“ steckt? 
 
 

Erwachsenenbildung 

Im Zuge von Lehrerfortbildungen und einer Vortragsreihe werden die Themen 
„Veränderungen unserer Flusslandschaft und die Folgen, sowie die Notwendigkeit 
von Revitalisierungsmaßnahmen“ auch der erwachsenen Bevölkerung näher 
gebracht.  

 
Die erste Lehrerfortbildung in der Milser Au bei Imst wurde bereits vom WWF 
Österreich durchgeführt. Anhand der Revitalisierungsmaßnahmen vor Ort 
(Revitalisierung Milser Au) wurden die Vorteile eines lebendigen Inns anschaulich 
dargestellt. Ein einführender Vortrag lieferte theoretischen Hintergrund: Wie hat sich 
der Inn im Laufe der Zeit verändert? Welche Defizite sind die Folgen? Der Inn - 
Gefahrenquelle oder Lebensraum? Warum profitieren wir Menschen von einem 
lebendigen und sicheren Inn?  
 
Im Anschluss wurden die vorgenommenen Maßnahmen in der Milser Au gemeinsam 
besichtigt und im Zuge zweier Workshops Methoden der Wissensvermittlung im 
Bereich Gewässerökologie praktisch angewandt.  
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Die Vortragsreihe „Der Tiroler Inn im Wandel der Zeit“ wird im Herbst (September) 
starten. Die Veranstaltungsorte werden über die Homepage bekannt gegeben bzw. 
im Umkreis beworben. 

Swarovski Water School 
Eines der wichtigsten Projekte des Tiroler Traditionsunternehmens Swarovski rund 
um die Ressource Wasser ist die Swarovski Water School, das darauf ausgerichtet 
ist, Kindern Basiswissen über Wasser zu vermitteln. Als künftiger Hüter der 
weltweiten Wasserquellen lernen sie, regionale und globale Aspekte des Themas 
Wasser kennen und gewinnen Einblicke in den nachhaltigen Umgang mit dieser so 
lebenswichtigen Ressource. Das Programm startete in Österreichs Nationalpark 
Hohe Tauern, wo seit dem Jahr 1999 über 25.000 Kinder an den fünf Tage 
dauernden Wasser-Schulungskursen teilnahmen. Der enorme Erfolg der Programme 
veranlasste Swarovski, über eine internationale Ausweitung des Projekts 
nachzudenken. Das Unternehmen initiierte daher in Zusammenarbeit mit den lokalen 
Nichtregierungsorganisationen und maßgeblichen Behörden auch Swarovski Water 
Schools in Teilen Chinas und Indiens. 
  
Seit seiner Gründung im Jahr 1895 zeigt Swarovski, der weltweit führende Hersteller 
präzise geschliffener Kristalle, großen Respekt vor der Natur. Der 
Unternehmensgründer Daniel Swarovski I. erkannte sehr bald den elementaren 
Nutzen, den natürliche Rohstoffe für die Herstellung von Kristall boten. Lange bevor 
der nachhaltige Umgang mit den weltweiten Ressourcen zu einem der Hauptanliegen 
der Gesellschaft wurde, begann er deshalb, in den Umweltschutz zu investieren. 
Entscheidend für den Erfolg von Swarovski war seit jeher die Verfügbarkeit großer 
Wassermengen – zum einen zur Stromerzeugung, zum anderen für die Politur der 
glitzernden Kristalloberflächen. Daher gilt das besondere Augenmerk des 
Traditionsunternehmens nach wie vor dem Schutz der Ressource Wasser. 
  
Heute schätzt sich Swarovski glücklich, die Reinheit von Kristall und Wasser 
miteinander zu verbinden. Das Unternehmen bezieht nicht nur 40 Prozent seiner 
elektrischen Energie aus einer eigenen, von einem Bergbach angetriebenen 
Generatoranlage, sondern unterstützt ebenso tatkräftig eine Reihe von 
internationalen Umweltprojekten, deren Ziel der Schutz des Wassers ist. 
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Das Projekt: der.inn – lebendig und sicher 
Das Projekt "der.inn – lebendig und sicher" ist ein Kooperationsprojekt des Landes 
Tirol, des Lebensministeriums und des WWF Österreich. Im Rahmen dieser 
Zusammenarbeit werden bis 2010 zahlreiche Maßnahmen umgesetzt, um den Inn 
lebendiger und zugleich sicherer zu machen. Dabei setzt das Projekt "der.inn – 
lebendig und sicher" sowohl auf Maßnahmen zur Gewässerentwicklung als auch auf 
Maßnahmen des integrierten Hochwasserschutzes. 
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